
GT-Plätze jeweils zuzüglich (aktuell) 90€ Essensgeld

ab dem 3. KiTa Kind würden keine KiTa-Gebühren für das dritte und weitere Kinder anfallen

In beiden Fällen (1 KiTa Kind und 2 KiTa Kinder) würden genau durchschnittlich verdienende Eltern noch in die zweithöchste Stufe fallen. Bei einem 

KiTa-Kind läge das Einkommen extrem knapp an der höchsten Stufe.

Realistischerweise werden die meisten Eltern nur 1 Kind (maximal 2 Kinder) gleichzeitig in der KiTa haben. Noch seltener mehr als 1 Kind, wenn die 

Krippenkosten extrem steigen. Fälle mit mehr KiTa-Kindern werden die Seltenheit sein und finanztechnisch keine bedeutende Auswirkung haben.

bis 30.04.2023 ab 01.05.2023 2024 2025 2026 2027

Von der Stadtverwaltung prognostizierte KiTa-Elternbeitragsentwicklung  

(Harmonisierungsvorhaben betrifft alle Träger)
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Einkommensgrenzen: 4-stufiges Modell nach 15% Erhöhung für Stufe 3 und 4

Datenreihen1

Datenreihen4

1 KiTa Kind 2 KiTa Kinder 3 KiTa Kinder 4 oder mehr KiTa Kinder

Deutsches Durchschnitts-

gehalt (2021) bei 2 Arbeitenden in

der Familie 76.800€ + minimales 

Kindergeld (3000€/Jahr je Kind)


